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Herren Bezirksliga Nord

DJK Wallstadt : SG-Birkenau/Hemsbach 
Freitag, 16.09.2022, 20:00 Uhr

Frantz macht den Sack zu

Auch dank der ungeschlagenen Hardung und Frantz konnte die DJK Wallstadt das Heimspiel gegen
SG-Birkenau/Hemsbach in der Herren Bezirksliga Nord mit 9:5 gewinnen. Die Gastmannschaft hielt
in ihrem 2. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass
Patrick Frantz den finalen Punkt holte.

Los ging es mit den Doppeln. Das Doppel zwischen Hardung / Kajzar und Alm / Orlik endete mit
einem knappen 3:2-Erfolg für die Gastgeber. Völlig überlegen agierten Hardung / Kajzar hierbei im
ersten Satz, der mit 11:0 zu Ende ging. Nach anfänglichem Satzrückstand konnten Schaal / Garber
die Partie gegen Trieb / Dreißigacker noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Mit nur
einem Satzverlust gingen im Anschluss Frantz / Weber gegen Lotz / Nikolaev durchs Ziel, denn die
Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 3:
0. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Wenig Chancen ließ Moritz Hardung im Anschluss
beim 3:0 seinem Gegner Stefan Dreißigacker. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Sebastian Trieb
wurden daraufhin Fabian Kajzar hingegen unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Da war final
wirklich nichts zu holen. Wie ausgeglichen das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der
einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Differenz ausgingen. Anschließend war dann das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an der Reihe. Kurz strauchelte er, aber letztlich war
Martin Schaal beim 11:9, 11:7, 7:11, 11:3 gegen Tobias Lotz doch überlegen. Eine kleine Chance
ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Stawrakis Garber die Begegnung, welche im Vorfeld auf
dem Papier als umkämpfte Partie erwartet werden konnte, mit 1:3 gegen Joshua Alm abgab und
eine Niederlage kassierte. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:
2 an der Reihe. Patrick Frantz hatte seinen Gegner Christian Orlik beim deutlichen 3:0 im Griff und
ließ ihm keine echte Chance. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Andreas Weber bei seiner
Vier-Satz-Niederlage von Paul Nikolaev dann doch niedergerungen worden. Beim Stand von 6:3
gingen die Spitzenspieler der DJK Wallstadt und SG-Birkenau/Hemsbach in die Box. Glücklich über
seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Sebastian Trieb war indessen der Gastgeber Moritz Hardung, konnte
er am Ende seine Favoritenrolle im Entscheidungssatz doch noch bestätigen. Beachtenswert war
das Ergebnis des fünften Satzes, den Hardung mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei
Punkten ins Ziel brachte. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Stefan Dreißigacker war für Fabian
Kajzar am Ende wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Knapp an einem Sieg
vorbei schlidderte Martin Schaal nach einer Führung mit zwei Sätzen Vorsprung in der vor dem Spiel
auf Augenhöhe erwarteten Partie gegen Joshua Alm. Am Ende gewann jedoch der Gast noch in 5
Sätzen. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Alm mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte. Der neue Zwischenstand war 7:5.
Zwischenzeitlich musste Stawrakis Garber zwar einen Satz weggeben, fuhr sein Spiel gegen Tobias
Lotz, das auf dem Papier im Vorfeld als recht offen eingeschätzt werden konnte, aber trotzdem
sicher mit 11:6, 11:2, 8:11, 11:6 ein. Fast verloren schien danach das Spiel von Patrick Frantz gegen
Paul Nikolaev, als es zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatte Patrick Frantz jedoch die richtige
Taktik gefunden und siegte mit 13:15, 9:11, 11:7, 11:7, 11:7. Was eine Wendung des Spiels! Mit
dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:5-Heimsieg somit sichergestellt.
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Nach diesem Sieg geht es nun für die DJK Wallstadt am 24.09.2022 gegen den TTC Reilingen
möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am 17.09.2022
gegen den LSV Ladenburg versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 DJK Wallstadt

Doppel: Hardung / Kajzar 1:0, Schaal / Garber 1:0, Frantz / Weber 1:0 
Einzel: M. Hardung 2:0, F. Kajzar 0:2, M. Schaal 1:1, S. Garber 1:1, P. Frantz 2:0, A. Weber 0:1 

 SG-Birkenau/Hemsbach
Doppel: Trieb / Dreißigacker 0:1, Alm / Orlik 0:1, Lotz / Nikolaev 0:1 
Einzel: S. Trieb 1:1, S. Dreißigacker 1:1, J. Alm 2:0, T. Lotz 0:2, P. Nikolaev 1:1, C. Orlik 0:1


